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Hobge bei Ypern erftürmt

Der Vormarſch auf Lemberg 22 Kilometer öſtlich
Przemysl die Höhen von Mygslatyeze erſtürmt

Der heutige Bericht der Oberſten Deutſchen Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 4 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Schloß und Ort Hooge vöſtlich Ypern iſt bis auf wenige
Häuſer am Weſtrande von uns geſtürmt Engliſche Gegen
angriffe wurden blutig abgewieſen

Oeſtlich Givenchy gelang es geſtern abend engliſchen Truppen
in unſere Stellungen einzudringen Ein Gegenangriff warf den
Feind unter ſchweren Verluſten wieder hinaus Drei engliſche

Maſchinengewehre blieben in unſerer Hand Die Stellung iſt
lückenlos in unſerem Beſitz

Die Zuckerfabrik Souchez iſt nach hin und her
herwogenden Kämpfen von uns beſetzt An der Bahn weſtlich von
Souchez iſt der Kampf noch im Gange Ein ſtarker feindlicher
Angriff auf unſere Gräben bei und nördlich Neuville brach im
Artilleriefener zuſammen Südlich Neuville ſind ſeit heute nacht
Nahkämpfe im Gange Jm Prieſterwalde iſt der Kampf
abgeſchloſſen Es iſt uns gelungen den größten Teil der verlorenen
Gräben wiederzugewinnen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Abteilungen wurden durch unſere Kavallerie aus den

Ortſchaften Lenen und Schrunden 60 und 70 Kilometer öſtlich
Libanu vertrieben

Jn Gegend Rawdsjany weſtlich Kurſchany und bei Sawdyniki 52
an der Dubiſſa ſcheiterten feindliche Angriffe cSüdöſtlicher Kriegsſchauplatz

Unſere Truppen haben nach Kampf die Orte öſtlich von
Przemysl und nach Nordoſten anſchließend die Linie
Boleſtraszyce Torki Podziacs Starzawa erreicht Die
Beute aus dem Fall von Przemysl iſt noch nicht feſt
geſtellt

Es ergibt ſich aus den Ausſagen von Gefangenen verſchieden
ſter Truppenteile daß die Ruſſen für die Nacht vom 2 auf den
3 Juni in der Przemysl geſtürmt wurde gegen die ganze Front
der Armee des Generaloberſt v Mackenſen einen allgemeinen An
griff eingeleitet hatten Dieſe Offenſive iſt ſchon in ihren An
fängen vollkommen geſcheitert

22 Kilometeröſtlich von Przemysl ſtürmten deutſche
Truppen unter General v d Marwitz die Höhen beiderſeits
Myslatheze

Die Armee des Generals v Linſingen iſt im Begriff den
Unterlauf des Stryj nordöſtlich des Ortes gleichen Namens
zu überſchreiten

Oberſte Heeresleitung
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